
Mitteilungspflichtige Informationen bei einer Erhebung von Daten der betroffenen 
Personen im Zuge von Videoüberwachung nach Art. 13 DSGVO 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die DSGVO bildet die gesetzliche Grundlage für die Verarbeitung von 
personenbezogenen Daten. Diese stärkt die Rechte der betroffenen Personen. Die 
Wahrung der Transparenz bei der Datenverarbeitung ist für die Große Kreisstadt 
Stollberg von besonderer Bedeutung. Hiermit kommen wir dem Informationsanspruch 
von betroffenen Personen nach. 
 

1. Verantwortlicher: 
Große Kreisstadt Stollberg 
Hauptmarkt 1 
09366 Stollberg 
Tel.: 037296 94-0 
E-Mail: info@stollberg-erzgebirge.de 
Web: www.stollberg-erzgebirge.de 
 
Gesetzlicher Vertreter: 
Der Oberbürgermeister 
 
Der betriebliche Datenschutzbeauftragte ist: 
Frank Sommerfeld 
Actus-IT 
Obere Str. 28a 
32108 Bad Salzuflen 
Telefon: 05222 921315 
E-Mail: info@actus-it.de 
Web: www.actus-it.de 
 

2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung: 
 
 Zwecke: 

Die Große Kreisstadt Stollberg verarbeitet personenbezogene Daten zum 
Zweck der Wahrnehmung des Hausrechts und zum Schutz des Eigentums. 
 

 Rechtsgrundlagen: 
 gesetzliche Grundlage nach Art. 6 Abs. 1 lit. e DSGVO i. V. m. § 13 SäschsDSDG 

 
3. Kategorien der erhobenen Daten: 

Bild- und Videoaufnahmen 
 

4. Kategorien von Empfänger der Daten: 
 
Interne Stellen: Kommunales Gebäudemanagement, Ordnungsamt, IT 
 
Externe Stellen: Eine Weitergabe des Bild- und Videomaterials erfolgt nur zu 
Beweiszwecken an Polizei, Staatsanwaltschaft oder Gerichte. Die 
beweissichernden Bilder werden der Aufzeichnung entnommen und auf 
einen neuen Datenträger übertragen. Dieses Medium wird nach dem 
Stand der Technik verschlüsselt und den o.g. Strafverfolgungsbehörden 
zur Verfügung gestellt. 

mailto:info@actus-it.de
http://www.actus-it.de/


 
5. Datentransfer in Drittländer: 

Die Daten werden nicht an ein Drittland übermittelt 
 

6. Zusätzliche Informationspflichten: 
Speicherdauer der personenbezogenen Daten: 
Die per Videoaufzeichnung erhobenen personenbezogenen Daten werden, 
sofern kein Vorkommnis festgestellt wird, ohne Kenntnisnahme der 
aufgezeichneten Bilder unverzüglich gelöscht. Diese Frist beginnt mit der 
Überprüfung etwaiger Vorkommnisse durch eine verantwortliche Person, spätestens 
nach 72 Stunden. 
 
Rechte der betroffenen Person: 
Sie haben ein Recht auf Auskunft (gem. Art. 15 DSGVO) seitens des Verantwortli-
chen über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sowie auf Berichtigung 
(Art. 16 DSGVO), Löschung (Art. 17 DSGVO), und auf Einschränkung der Verar-
beitung (Art. 17 Abs. 1 DSGVO). Des Weiteren haben Sie ein Widerspruchsrecht 
gegen die Verarbeitung (Art. 21 DSGVO) sowie das Recht auf Datenübertragbar-
keit (Art. 20 DSGVO). 
 
Sie haben ein Recht Ihre Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu 
widerrufen. 
 
Möchten Sie von Ihren Rechten Gebrauch machen, wenden Sie sich bitte an den 
oben genannten Verantwortlichen. 
 
Sie haben ein Recht auf Beschwerde, bei der zuständigen Aufsichtsbehörde. 
 

 
 
* Mit DSGVO ist die Datenschutz-Grundverordnung gemeint (Abl. EU v. 4.05.2016, L 119/1), 
einsehbar unter http://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX%3A32016R0679  
 

http://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX%3A32016R0679
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